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Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Ein Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 243 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes an. 
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1 Telegraphiſche Nachrichten. 

. Sternberg, 22. Dezbr. Der Landtag iſt heute Nachmittags 5 Uhr 
geſchloſſen worden. | 

Dresden, 21. Dezember. Im Landtage wurde das Geſetz betref— 


u fend die Reform der Steuergeſetzgebung eingebracht. Daſſelbe führt 
1 die Ertragsſteuer neben der bisherigen Grundſteuer ein. — Die zweite 
Kammer genehmigte die Errichtung eines Landeskulturrathes, welcher 
aus Wahlen Seitens der Landwirthe gebildet werden ſoll. 
n, München, 22. Dez. Der König hat den Profeſſor an der hieſigen 
Aniverſität, Dr. Pötzl, ſowie den Großhändler Wilh. v. Neuffer zu Regens⸗ 
15 burg zu lebenslänglichen Mitgliedern der Reichsrathskammer ernannt. — 
) In der Abgeordnetenkammer interpellirte Abg. Pfahler das Geſammt⸗ 
4 miniſterium über die Höhe des auf Baiern fallenden Antheils der 
„ Kriegsentſchädigung, über die Höhe der an die bairiſche Regierung be⸗ 
* reits überwieſenen Summen, ſowie darüber, ob und wann von der 
Regierung eine Vorlage betreffend die Verwendung der Kriegsentſchä⸗ 
„digung zu erwarten ſei. Miniſterpräſident Graf Hegnenberg-Dux 
erklärt, er werde die Interpellation beantworten. Im weiteren Ver⸗ 
0 laufe der Sitzung nahm die Kammer das Einführungsgeſetz zum deut⸗ 
r ſchen Strafgeſetzbuche an. Abg. Ruland erklärt im Namen feiner 
55 Parteigenoſſen ſeine Zuſtimmung zu demſelben, verlieſt aber einen Pro⸗ 
„ teſt gegen den auf den Mißbrauch der Kanzel bezüglichen Artikel. Die 
0 nächſte Sitzung wird am 29. Dezember ſtattfinden. — Die Reichs⸗ 
„rathskammer genehmigte in ihrer heutigen Sitzung das Polizeiſtraf⸗ 
1geſetzbuch. Das Einführungsgeſetz zum deutſchen Strafgeſetzbuche wird 
u morgen zur Berathung gelangen. 
N Wien, 22. Dez. Der deutſche Botſchafter, General v. Schweinitz, 
wurde heute von der Kaiſerin in feierlicher Audienz empfangen. — 
# Der mähriſche Landtag iſt nach Vornahme der Reichsrathswahlen ge⸗ 
ſchloſſen worden. Im oberöſterreichiſchen und krainiſchen Landtage 
wurden gleichfalls die Wahlen zum Reichsrathe vorgenommen. Im 
k mähriſchen Landtage wurde der Miniſter für Ackerbau v. Chlumetzkly, 
im oberöſterreichiſchen Landtage der Miniſter des Innern v. Laſſer ge⸗ 
f wählt. Von den im krainiſchen Landtage gewählten dürften fünf flove⸗ 
, nische Abgeordnete im Reichsrathe nicht erſcheinen. 
I Peſt, 22. Dezbr. „Peſti Naplo“ hebt in einem Rückblicke auf die 
vom deutſchen Reiche ſeit Abſchluß des Friedens befolgte Politik her⸗ 
dor, daß dieſelbe die Befürchtungen zerſtreut habe, welche man anfäng⸗ 
lich von der großen Erweiterung der Macht Preußens hegte. Auch 
bezüglich der Freiheitsfragen habe die deutſche Regierung die Welt 
überraſcht, fie habe den Kampf gegen die Ueberſchreitungen der Ultra: 
montanen begonnen. 

Paris, 22. Dezember. Die „Debats“ ſchreiben: In der Finanz⸗ 
kommiſſion erklärten Alphonſe Rothſchild, Mallet und der Bank⸗ 
gouverneur Rolland, daß die Regierungsvorlage über die Notenver⸗ 
mehrung nur durch die von der Regierung an die Bank geſtellten 
Anſprüche, nicht aber durch Handelsbedürfniſſe begründet ſei. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg) 

Paris, 22 Dezbr. Der Zinsfuß der Schatzſcheine iſt um ein 
Prozent erhöht worden. — Man verſichert, daß Thiers ſich gegen die 
Einkommenſteuer ausſprechen werde. Die Rechte beſchloß in einer 
Parteiverſammlung gleichfalls, die Beſteuerung des Einkommens zu 
verwerfen, die Steuer auf Mobiliarwerthe aber anzunehmen. — Das 
Gerücht von einer Reiſe Thiers' nach Lyon wird von der „Agence 
Havas“ für unbegründet erklärt. — Der Herzog von Aumale hat die 
Erklärung abgegeben, daß er für die Rückkehr nach Paris ſtimmen, 
jedweden Einfluſſes auf ſeine Freunde in dieſer Beziehung aber ſich 
enthalten werde. — Caſimir Perier wird morgen der Wahlgeſetz⸗ 
kommiſſion anzeigen, daß die Regierung mit Vorbereitung eines Wahl⸗ 
geſetzentwurfs beſchäftigt ſei. Auch verlautet in parlamentariſchen 
Kreiſen, daß eine Vorlage der Regierung die theilweiſe Erneuerung 
der Nationalverſammlung zum Gegenſtande haben werde. 

London, 22. Dezbr. Der Prinz von Wales iſt außer Gefahr 
erklärt. — Ein heute Mittags ausgegebenes Bulletin meldet: Der 
Prinz hat zwar eine etwas weniger ruhige Nacht gehabt, aber das 
allgemeine Befinden iſt eben ſo befriedigend, wie geſtern. — Odo 
Ruſſel wird erſt Ende Februar k. J. auf ſeinen Botſchafterpoſten nach 
Berlin zurückkehren. — In Folge des geſtern und vorgeſtern wüthen⸗ 
den Sturmes ſind mehrere Schiffe an der Küſte geſcheitert. 

Southampton, 21. Dezember. Die Kaiſerin Eugenie iſt auf ihrer 
Rückreiſe aus Spanien hier eingetroffen. 

Haag, 22. Dez. Der „Staatscourant“ veröffentlicht einen könig⸗ 
lichen Erlaß, wodurch das Abſchiedsgeſuch des Kriegsminiſters General 
Engelwart angenommen und der Marineminiſter Broex mit der inte⸗ 
rimiſtiſchen Leitung des Kriegsminiſteriums beauftragt wird. 

Bern, 22. Dez. Vom Nationalrathe wurde heute nach zwei⸗ 
maliger Berathung durch Präſidialentſcheidung zum Beſchluß erhoben, 
daß den Kantonen die Verpflichtung obliegt, für obligatoriſchen und 
unentgeltlichen Unterricht in den Primärſchulen zu ſorgen, daß dem 
Bunde aber die Befugniß zuſteht, über das Minimalmaß der an die 
Primärſchulen zu ſtellenden Anforderungen geſetzliche Beſtimmungen 
eintreten zu laſſen. 

Bi, 2. Dezbr. Der Senat hat ſich nach Genehmigung der 
vorliegenden Etats bis zum 28. d. vertagt. — Die Deputirtenkammer 
erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung das Budget des Miniſteriums für 
Öffentliche Arbeiten pro 1872. Dee 

Madrid, 21. Dezember. Das neue Miniſterium hat heute den 
Eid geleiſtet. Daſſelbe beſteht aus: Sagaſta, Präſident des Konſeils 
und Inneres, Malcampo Marine, Topete Kolonien, de Blas Aeußeres, 
Grizard öffentliche Arbeiten, Gamindes Krieg, Colmenares Juſtiz, | 
Angulo Finanzen. — In parlamentariſchen Kreiſen verlautet, Zorilla 


rr 


Morgen⸗Ausgabe. 


Sonnabend, 23. Dezember 


werde mit Zuſtimmung der Regierung zum Präſidenten der Cortes 


gewählt werden. 

Stockholm, 21. Dezbr. Der König hat den von den Kammern 
angenommenen Vergleich mit der Stadt Stettin genehmigt und das 
Reichsſchuldenkomptoir angewieſen, die Vergleichsſumme im Betrage 
von 116,838 Thlru. ſchwediſch auszuzahlen. 

Petersburg, 21. Dezbr. Zwiſchen hier und Kopenhagen findet 
jetzt ein ſehr reger diplomatiſcher Verkehr ſtatt. Der Großfürſt Thron⸗ 
folger ſoll demnächſt nach Kopenhagen reiſen. 

( brivatdep. d. Bo, Ztg.) 

Konſtantinopel, 21: Dezember. Die Gerüchte über definitive 
Abmachungen Rußlands mit Serbien und Rumänien gewinnen immer 
mehr Wahrſcheinlichkeit. Der Großvezier hat die politiſchen Vertreter 
der Fürſtenthümer diesbezüglich interpellirt. (Privatd. d. Bor. 8.) 

Waſhington, 21. Dezbr. Der Kongreß hat ſich bis zum 8. Ja⸗ 
nuar k. J. vertagt. — Großfürſt Alexis iſt zu Toronto wieder ein⸗ 
getroffen. 


Brief- und Seitungs berichte. 
Berlin, 22. Dezember. 


Nach Mittheilung. des Kriegsminiſteriums iſt die Frage wegen 
Gewährung von Zulagen an Inhaber des eiſernen Kreuzes 
einer Regelung unterworfen, und dürſte bezügliche Entſcheidung bevor⸗ 
ſtehen. Nachdem durch allerhöchſte Kabinetsordre dom 10. März 1813 
das eiſerne Kreuz, in zwei Klaſſen und einem Großkreuz geſtiftet 
worden, iſt im Artikel 8 der Stiftungsurkunde beſtimmt worden, daß 
alle Vorzüge, die bisher mit dem Beſitz des Ehrenzeichens 1. und 2. 
Klaſſe verbunden waren, auf das eiſerne Kreuz übergehen, und dat 
ferner der Soldat, der jetzt ſchon das Ehrenzeichen 2. Maſſe beit, bei 
anderweiter Auszeichnung nur zuerſt das eiſerne Kreuz 2. Klaſſe er⸗ 
halten kann, jedoch erbält er mit demſelben zugleich die mit dem Beſitz 
des Ehrenzeichens 1. Klaſſe verbundene Zulage! Weitere Zulagen 
wurden nicht bewilligt. Erſt durch allerhöchſte Kabinetsordre vom 
3, Auguſt 1841 iſt von den Inhabern des eiſernen Kreuzes am 
ſchwarzen Bande, und zwar von den Inhabern des eiſernen Kreuzes 
1. Klaſſe, 12 Senioren aus dem Offizierſtande und 12 Senioren aus 
dem Stande vom Feldwebel abwärts ein jährlicher Ehrenfold von 
150 Thlr. und von den Inhabern des eiſernen Kreuzes 2. sale 36 
. e e 36 Ei ER vom 3 
webel abwärts gerechnet, ein jährlicher Ehrenſold von 50 Thlr. au 
Lebenszeit gebilligt worden. N Genn iſt De aer böchſt 


Kabinetsordre vom 10. März 1863 dahin modiſizirt worden, daß 


Buna nhaber des eiſernen Kreuzes am ſchwarzen wie am weißen 
ande aus den Jahren 1813-15 den Betrag von reſp. 150 Thlr. und 
50 Thlr. jährlich auf Lebens eit nach den Beſtimmungen der obigen 
Stiftungsurkunde pom 10. März 1813, unter len en derſelben 
auf die Inhaber des eiſernen 5 am weißen Bande, aus der 
Staatskaſſe zu empfangen haben. — Die Stiftungsurkunde des cifernen 
Kreuzes vom 19. Juli 1870 enthält keinerlei Beſtimmungen hinſichtlich 
der Zulagen; es ſteht indeß, wie im Eingange erwähnt, zu erwarten, 
daß zu Gunſten der Beſitzer des eiſernen Kreuzes von 1870.71 und in 
Rückſicht des geſunkenen Geldwerths ein höherer Ehreuſold als der 
von 1813/15 gewährt werden, wird. Beſonders dürften diejenigen 
Perſonen zu berückſichtigen fein, die das Militärehrenzeichen zweiter 
Klaſſe und das eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe beſitzen, ohne irgend welche 
Zulagen zu beziehen. An einigen Oxten iſt dieſen, wahrſcheinlich mit 
Bezug auf Arkikel VIII. der Kabinetsordre vom 10. März 1813 die 
Zulage gezahlt, dieſes Verfahren indeß inhibirt worden. 

— Da das deutſche Reich ſich als gemeinſgmes Ganzes an der 
Ausſtellung in Wien betheiligen wird, ſo iſt vom Bundesrathe 
beſchloſſen, eine Kommiſſion aus Vertretern der Einzelregierungen für 
die bezüglichen Veranſtaltungen niederzuſetzen. 

„ Der „K. Ztg.“ wird von hier geſchrieben; Bezüglich der Aus⸗ 
prägung der Reichsgoldmünzen, welche bereits im Gange iſt, hat 
man von der Heranziehung der Münzſtätte zu Stra bur, defintiv Ab⸗ 
fand genommen. Es ſteht jetzt feſt, daß monatlich 2,200,000 Stück 
Münzen geprägt werden können, davon in Preußen 1,650,000 Stück, 
Baiern 200,000 Stück, Sachſen 180,000 Stück, Württemberg 100,000 
Stück, Baden 50,00 Stück, Heſſen 40,000 Stück. 

Elberfeld, 20. Dezbr. Die Zuchtpolizei⸗Kammer des kgl. Land⸗ 
gerichts hierſelbſt verurtheilte heute den Redakteur der „Elberfelder 
Ztg.“ E. Scherenberg zu 50 Thlr. und die Verleger der „Elb. Ztg.“, 
die Herren Kaufmann Eduard und Buchdrucker Walther Lucas zu je 
25 Thlr. Geldbuße wegen Beleidigung des Geh. Regierungs-Rathes 
Branddirektors Skabell in Berlin. Die Staatsanwaltſchaft 
hatte gegen jeden der Beſchuldigten 100 Thlr. Geldſtrafe beantragt. 

Stainz, 18. Dez. Die Petition an das Miniſterium, in welcher 
eine Novelle zum Strafgeſetzbuche in jenem Sinne erbeten 
wurde, wie ſie vor wenigen Wochen vom deutſchen Reichstage gegen 
den Mißbrauch der Kanzel durch den Klerus beſchloſſen worden, iſt 
mit mehr als hundert Unterſchriften bedeckt und lautet: 8 

„Wir Männer und Frauen aus Stainz, Deutſchlandsberg, St. 
Florian, Gams, Schwanberg, St. Stephan, Lannach, Agi, Poſts⸗ 

erg, Köflach u. f. w. verdammen anläßlich des Leichenbegängniſſes des 
durch religiöſen Fanatismus Wang ermordeten, in jeder Beziehung 
edlen und trefflichen Herrn Fram Michael Hangi, Bezirksobmannes 
und Bürgermeiſters, mit tieffter Entrüſtung dleſe ruchloſe That. Wir 
erkennen nach unſerer vollſten Ueberzengung in dieſem ſcheußlichen 
Verbrechen nur eine natürliche Folge des ewigen Hetzens der 
Leiſlic keit gegen Bildung und Freiheit. Wir erkennen in unſerer 
Geistlichkeit, wie fie dermalen mit wenigen Ausnahmen iſt, die 
rößten und gefährlichſten Feinde der Gefittung, des 
reiheitlichen Fortſchrittes der Menſchheit. Sie, im Bunde mit der 
Dummheit und Schlechtigkeit, hat der Bildung des neunzehnten Jahr⸗ 
hunderts den Vernichtungskrieg geſchworen. Es gilt, unſere heiltaften 
Güter gegen fie zu vertheidigen — gegen fie, die unſere Führer — ge⸗ 
gen ſie, NS unſere Leuchte ſein ſollen. Der Beichtſtuhl, die Ehriſten⸗ 
lehre, die Kanzel, mit einem Worte, kein Mittel iſt ihnen zu ſchlecht, 
um die Menſchen gegen einander zu hetzen, ſtatt ſie in Liebe zu eini⸗ 
gen. Aus Dienern der Religion, der Kebe find fie Knechte einer Re⸗ 
gion des Haſſes und des Blutes geworden. Wir ſind 
ſchutzlos gegenüber den feigen Angriffen der Geiſtlichkeit auf 
der Kanzel in der Kirche, gegenüber den geheimen und verderblichen 
Wühlereien derſelben in dem Beichtſtuhle. Wir Unterzeichner erſuchen 
daher ein Komite von drei Herren, eine Petition an das Ministerium 


ſchluß der Sparkaſſe der Stadt Zduny pro 
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nferate 14 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile ‚ober 

En Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

find an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


zu verfaſſen, in welcher folgende 2 Punkte entſchieden betont werden ſollen: 


Wir erachten es aus Grunden der öffentl. Sicherheit und des Staatswohles 
als Ne geboten, daß die verkommene Geiſtlichkeit nicht ungeſtraft 
die hehre Religion als Deckmantel für ihre Geſchäfts⸗ und Privatin⸗ 
tereſſen benützen dürfe. Es möge von der Regierung eine Novelle 
zu unſerem Strafgeſetze in demſelben Sinne verfaßt werden, wie 
eine ſolche kürzlich betreffs der Strafbarkeit des Kanzelwiß⸗ 
brauches und politiſcher Agitation des Klerus vom deut⸗ 
ſchen Reichstage angenommen worden iſt. Wir erachten ferner in einer 
erntet von dem verderblichen Einfluſſe der Geiſtlich⸗ 
keit losgelsſten Schule ein weiteres Mittel, von dem zarten Ge⸗ 
müthe des Kindes das Gift der religibſen Unduldſamkeit und des Fa⸗ 
natismus fernzuhalten und auf ſolche Art wenigſtens die zukünftige 
Generation ſittlich zu heben und ſolche bejammernswerthe Verirrungen 
des menſchlichen Geiſtes zu verhindern, deren betrübte Zeugen wir zu 
unſerem Entſetzen Alle heute ſind. Stainz, 14. Dezember 1871.“ 
(Folgen über hundert Unterſchriften.) 


Wunſch, eine eigene Kirche hier am Orte 91 haben, 


iſche Kir⸗ 


Poſen, 23. Dezember. 


.Die Stadt Krotoſchin hat laut dem Ergebniß der Volks⸗ 
zählung 7976 Einwohner, davon find 3702 männlichen und 4274 we 
lichen Geſchlechts; dem Zivilftande gehören an 7852, dem Milite 

121. Die Zahl der Haushaltungen beträgt 1770, welche dich 

th en. m Jaba 867 1 ug h 


ohnhäuſer v 
Zivilſtande angehörig inwo 
zember 1871, nämlich 7852. 9 
W. Kreis Krotoſchin, 21. Dezember. [Sparkaſſe.] Der 


Ab⸗ 
0 ) onat November c. wies 
eine Einnahme von 7125 Thlr. 26 Besen Pf., eine Ausgabe von 
e 


52 Thlr. 28 Thlr. 6 Pf., mithin einen and von 7072 Thlr. 27 Sgr. 
7 Pf. nach. 
ae 


X. Kurnik, 21. Dezember. ſtahl.] Seit einigen Wochen 
kommen in unferer Stadt viele freche W vor, die meiſt mit 
Einbruch verbunden ſind. So wurden Hrn. B. aus einem gut ver⸗ 
ſchloſſenen Kellergewölbe ca. 50 Scheffel Kartoffeln geſtohlen. Die 
Diebe halten Mauerſteine aus der Kelleröffnung ausgebrochen, um 
alsdann die feſten Läden entfernen zu können. Obwohl die Diebe be⸗ 
reits ermittelt und durch Zeugen denunzirt ſind ſo hat die hieſige 
Polizeiverwaltung, angeblich aus Mangel an Zeit, im Verlauf von 
10 Tagen noch nicht dazu kommen können, den Thalbeſtand der Kal. 
Staaltannalihaft anzuzeigen, damit die Diebe feſtgenommen würden. 
Für dieſe Milde haben ſich die Diebe bald dankbar gezeigt, indem ſie 
eine Woche ſpäter in den Speicher des Hrn. Kaufmann Sp. bier ein⸗ 
drangen und ca. 25 Scheffel Roggen, r und Wicken entwendeten. 
In den gut verſchloſſenen, mit eiſernen Thüren und Fenſterläden vers 
ſehenen Speicher konnten die Diebe nicht anders ein rechen, als daß 
fie die nöthigen Dachſteine vom Dache abnahmen, die Latten ent⸗ 
fernten und dann durch die entſtandene Oeffnung das Getreide hinaus⸗ 
beförderten. Was die Polizei in dieſer Angelegenheit bis jetzt gethan 
hat läßt befürchten, daß die Diebe nie ermittelt werden. 


x Staats- und Volkswirthſchaft. 


** Goldquellen. In der Nähe von Irkutſk find neulich ve 
N reichhaltige Goldquellen gefunden worden. Die Arbeiten haben 
ereitd nach dem Olekmin'ſchen Syſteme begonnen und liefern eine 


pern i ſchtes. 


* Hamburg, 19. Dezbr. Ein niedliches Kunſtwerk ift jüngſt 
auf Anordnung des Senats aus den Werkſtätten von H. F. C. Ram⸗ 
dendahl hervorgegangen. Es ſind dies zwei Schreine, beſtimmt, die 
Ehrenbürgerbriefe aufzunehmen, welche, in kalligraphiſcher Schönheit 
mit Gold und farbenreichen Randverzierungen ausgeführt, dem Für⸗ 
ſten Bismarck und dem Grafen Moltke überreicht werden ſollen. 
Die Schreine find wahre Meiſterwerke von Marquetterie⸗Arbeit und 
vor Allem zeichnet ſich die eingelegte Elfenbeinarbeit aus, welche nach 
Zeichnungen von Martin Gendler's Künſtlerhand die Medaillonbilder 
des Gründers Hampurgs, Karl des Großen, ferner des heiligen Ans⸗ 
garius, Adolfs v. Schaumburg, das große hamburger Staatswappen 
nebſt den ſinnigſten Randverzierungen mit eben fo hoher ber e 
geſchnitten worden ſind. Die Randeinfaſſungen ſind in ſchwer vergol⸗ 
detem Silber, mit Malachit und anderen Edelſteinen inkruſtirt. Per 
Senat wird nunmehr die Schreine an die Adreſſaten abfenden. 

dbl 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Bofen. 


Angekommene gremde vom 23. Dezember, 


BERWIG’S HOTEL DE RO UE. Die Rittergutsbeſ. Frau v. Taczauow⸗ 
Ska a. Choryn, v. Podezaski u. Frau a. i 
Witoslaw, v. Sikorski a. ' 
Poncet a. Tomysl, Prinz Sulkowski a. chloß Reiſen, 
mann a. Sorau, Majoratoßerr Graf Weſierski⸗Kwileckt a. Schloß 
Wroblewo, Avantageur v. Nathuſius a. Neiſſe, Kfm. Lewy a. Stettin. 


OrAnıdS HOTEL DR, PRANOE. Die Ritterobf. b, Boftonafi de 2 
veslau, ill 
Breslau, Crons a. München, Schmidt a. Ne | 


kowo, v. Zoltowski a. Deegan 
die Kaufl. Henſchel a. 
heim, Prof. Philipper u. Fam. g. Stuttgart. 


Fabrik. Schmachauſen a. B 


3. Relemener, Schloßplatz: 


28 rakau, v. Koczorowski aus 
eztorti, v. a a. Sarbinowo, von 
abrik, Bor⸗ 


A 


MYLIUS' HOTEL DE DRESDE Die Rittergbeſ. Baarth a. Cerekwice, 
v Lewinius a. Per Se. Durchl. Fürſt Sulkowski a. Schloß 
eiſen, Gra gezanowski a. Taczanowo, Fabrik. Dörrenberg aus 
ünderoth, omänenp. Wandelt g. Duſznik, die Kaufl. Campermann 
Elberfeld, Seelig a. Dresden, Landr. Böhme a. Schrimm, Aſſeſſor 
Holleben u. Kreisr. Bernacki a. Wreſchen, Major Löder a. Loden. 


ö HOTEL DE BERLIN. Die Rittergutsbeſ. Dütſchke a. Rombezyn, Hautz 
A. Kolatka, Junge a. Sulin, die Gutsbef. Scharffenberg u. Frau a. 
Kobelnik, Schwabe u. Frau a. Lowenein, Burghardt a. Gortatowo, 
Weidt a. Brodzewko, Mudrak jun. u. Schweſter a. Markowice, Land⸗ 
wirth Kellermann a. Wiry, Arzt Dr. Rielke u. Sohn a. Stenſchewo, 
die Kaufl. Bloch g. Bromberg, Wittwer a. Poln. Krone, Jonas aus 
Kattowitz, Lehrerin Frl. Promnitz a. Frankfurt a. O., Kreisr. Nolte 
a. Wollſtein. 


STERNS HOTEL DE L’EUROPE. 


x 


Die Rittergbſ. Graf Kwilecki a. Ko⸗ 


Pyörſen⸗Telegramme. 
Newport, den 21. Der. Goltagio 83 1882. Bonds 1193. 
Berlin, den 22 Dezbr. 187 1. (Pelegr. Agentur.) 


Mot, v. 2. Mot. v. 2. 
Weizen matt, Spiritus matt, 
Sas ae 81 781 Degbe, 1:5 uu' ya o# 23 8328 3 
Dezbr, Jan. . — — Dezbr.⸗Jan. 22 27 23 1 
Ben h 784 | 732 | Apeui-⸗Mal 23 423 6 

en matt 

N * bet 53 Halte 1 0 
Dezbr.⸗Jan. 57 57 Dede... ; : 
April- Mat. . 568. | 568 | Petroleum, 
Rübst matt, do. loko — — 
Dezbe. 27%, 27% 
Dezbr.⸗Jan. BR 1 | 27% | Kündigung für Roggen 900 | 1100 
April-Mat . 27%] 273 J Kündigung für Spirttus 10000 20000 


Stettin, den 22 Dezbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 21. Not. v. 1. 
Wetter: Schön. Nüböl malt, loko 271 | 27% 
Weizen matt, Dezu r 2 8 
Derbr. 1 79 79 April Ma f. 27 27 
Brühjehr .80 80 
Roggen matt, Spiritus matt, leto 224 | 223 
De e . 54 54} Dabei... 22 225 
Dezbr Jan. . 54 E. Dez.⸗ Jan. 21 22 ½, 
ahr. 55 551 Frühſahr 26 287 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 22. Dezemder, Nachmittags, 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schlußkurſe.] Gproz. Verein. St.- Anl. pro 1882 968. Türken 46. 

Deſterr. Kreditaktien 3253, Oeſterreich. franz. Staatsb. Aktien 3913. 1860 er 
Looſe 88.) 1864 er Looſe 141. Lombarden 2031. Kanſas 84. Rockford 45. 
Ge 60. Sübmifjourt 734 


256. Lombarden 2034, Silberrente 611, Eliſabelh⸗ 
bebe 200, feen dens. Sen 508; Beifeler Bent 


Han burg, 22. Dezember, Nacmitiage Weit. Baluten ruhig. 


— —— — — —-—ö — —— — — — 


bylniki, v. Nieſzkowski a. Polen, b. Kowalsli a. Sarbia, v. Cieſielski 
a. Galizien, Frau Banquier Levy a. Warſchau, die Kaufl. Rummler 
a. Breslau, Bornemann a, Leipzig, Rentier v. Oſſowski a. Dresden, 
Arzt Dr. Altmann a. Berlin. 9 


NM 27 XI. — 7. & R. I, U 


Neueſte Depeſchen. 

Verſailles, 22. Dez. Die Initiativ⸗Kommiſſion verwarf mit 

20 gegen 9 Stimmen den Antrag betreffend die Rückkehr der Natio⸗ 
nalverſammlung nach Paris und erwählte Buiſſon zum Bericht⸗ 
erſtatter. 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 
Köln, 22 Dezember Nachmittags 1 Uhr. Getreldemarkt. Wetter: 
Gelinde. Weizen flau, dieſiger foto 9, 5, freinder loko 8, 5, pr. März 
8. 4, vr. Mal 8, 7, pr. Juli 8, 8. Roggen niedriger, lots 6, 10, vr. 
März 5, 25, pr: Mei 5, 29, pr. Juli 6. Rüb öl flau, loko 14 t, pr. Mat 
14 , pr. Ottoder 1872 13%, Lindt lote 181. Spiritus lot 26. 
Breslau, 22. Dezember, Nachmitt. Getreidemarkt. Spiritus 
8900 Tr. pr. Dezember 223, April⸗Mal 22}. Weizen pr. Dezember 78. 
Roggen pr. Dezember 51% pr. Dezember «Januar 54, pr. April⸗Mai 547. 
Ruübsl loko 14, pr. April-Mat 135. Zink feft. Wetter: Trübe. 
1 * 22 D zember. Petroleum behauptet, Standard rohlte loko 
6% a 58. j 
Hamburg, 22 Dezember, Nachmtttags. Getreidemarkt. Welten 
loko preishaltend, Roggen loko unverändert, delde auf Termine geſchäfslos. 
Weizen pr. Dezember 127 pfb. 2000 Pfd. i Wk. Banta 154 B., 153 @, 
pr. Dezember» Januar 127. pfb. 2000 Fd. in Mk. Banto 154 B., 163 G., 
pr. April⸗Mai 127. pfö. 2000 Bf. in Mt. Danke 165 8, 164 G. Roggen 
br. Dezember 113 B., 112 G., pr. Dezember Januar 113. B., 112 G. 
pr. Apıti- Mat’ 110 B. und G. Hafer unverändert, Gerſte fil. Rübe! 
matt, tofo 20 f. pr. Mat 288, pr. Oktober 27k. Spiritus fill, pr. Dezem- 
ber, pr. Dezember⸗Januar und pr. April⸗Mat 295 Kaffee angenehm, Um⸗ 
fag 30 0 Sack. Petroleum ſtill, Standard white loto 124 B. 125 G., 
pr. Dezember 125 S., pr. Jauuar⸗März 125 G. — Wetler: Schön. 
London, 22 Dezember. Getreidemarkt (Unfangsberigt). Fremde 
Zuſuhren feit letztem Montag: Weizen 26,930, Gerſte 18,660, Hafer 
39,800 Quarters. 1 2 


Wien, 22. Dezember. (Schlußturſe). an 

Silder⸗Rente 71, 50. Kreditaktten 327, 90. St. Eiſenbahn Aklien-⸗Cert. 
392, 00. Gallzier 256 25. London 117, 15. Böhmiſge Weſtbohn 261, 50. 
Kreditloofe 190. 00. 1860er Looſe 103,00. Lomdardiſche Eiſendahn 204, 20. 
1864 vr Looſe 140, 75. Napoleons or 9% 4. f 

Wien, 22. Drobr,; Nachmittage, Wochenaut weis der geſammten lom- 
bardiſchen Etſenbahn vom 10. bis zum 16. Dezember: 1,266,940 Fl. gegen 
1,158 866 gl. der entſprechenden Woche des Votfahres; mithin Wochen⸗ 
ee ER Fl. „Bisherige Mehreinnahme vom J. Januar 1871 
ab * 1 1. * Inur x Nad > 

Wien, 22. Dezember, Abends. [Abendbörſe.] Kreditaktien 328, 30, 
Staatsdahn 394 0) 1860 er Looſe 103, 60, 1864 er Looſe 140, 50, @alizier 
256, 00, Unionsbant 286, 50, Lomparden 204, 00, Napoleons 9, 30 f. Gauflig. 

London, 21. Dezember, Nachmitiags 4 Ur. { 
Konſols 92%. Dtalten.: ö proz Rente 674. Lombarden 17. Türkiſche 
Aula: 75 1865 49 K. 6 proz. Türken de 1869 56. 6 proz. Verein. St. pr. 
1 7 „ a x ent er 7 
London, 21. Dezember, Adends. 
[Bankaus weis] Baarvorratt 24,935,288, Zunahme 280,172, Ro» 
tenun lauf 24,070,640. Zunahme 64,965, Notenreſerve 15,261,630, Zu⸗ | 


nahme 276 490 Pfd. Sterl. ˖ j 
Bankauswels. Baarvorrath 635 Mill., Ab⸗ 


Paris, 22. Dezember, 


840 pr März April 85, 50. Spiritus pr. Dezember 68, 00. — 
“ 


1 1095.. Goldagio 83. Bonds de 1882 1095. 


Verſailles, 2, Dez. In der Nationalverſammlung fand die 
Debatte über die Einkommenſteuer ſtatt. Der Berichterſtatter Lavergne 
hebt die Nothwendigleit der Einkommenſteuer hervor. Die Kommiſſion 
habe die Beſteuerung der Einnahmen aus Grund und Boden, aus 
Pachterträgniſſen ſowie der Reute verworfen, und empfehle eine drei⸗ 
prozentige Beſteuerung der Mobiliarwerthe ausgenommen der Rente, 
eine zweiprozentige von Gehalten von und über 1500 Frances und eine 
dreiprozentige von Einnahmen aus Handel und Gewerbe. 

Nom, 22. Dez. Die Kammer beriekh über das Budget des Mi⸗ 
niſteriums des Innern. Wegen Zeitmangels wird für das Einnahme⸗ 
budget von 1872 ein zweimonatliches Proviſorium genehmigt. Die 
Kammer wurde bis zum 5. fut. vertagt. Der Papſt ernannte 28 Bi⸗ 
ſchöfe, darunter 19 italieniſche. 

Der Markt eröffn. — 1 
Abel, erde in ann te flau zu nominell unveränderten Preiſen Weiter 
London, 22. Dabr., Nachmittags. Getreidemarkt (Schlußbericht). 
Der Markt ſchloß geſchäftslos zu nominell unveränderten Prelſen 
Liverpool, 21. Dezbr., Rachmittage. Baumwolle Sa n 


15,000 Ballen Umfag, deuen für Spekulation v. Gxnart 6000 er. 
„ Deidbiing Orleans 10}. mibdling amerikaniſche 9% far Dpolerap 73, 
midbling fate Dhoneraz 7, good mihbling Däoleeah 64, Bengal 63, New 


tatt Oomra 73, good falr Domra 8, Pernam 9g, Smyrna 83 Cgvptuche — 

Mancheſter 22. 1 Nachmittags 12r Water Armitage 10, -12r 
Water Taylor 12}, 20 Water Michels 133, 30r Water Gidlom 14}, 30 r 
Water Clayton 155, 40r Mule Mayoll 14, dor Medio Wilkinſen 15}, 
36H Warpeops Qualität Rowland 15, 405 Double Weſton 17, 60x de, 
do. 20, Printers / % ½ S pfd. 135. Markt ſehr feſt. 

Amſterdam, 22. Dezbr., Kachwitt. 4 Uhr 30 Stinuten. Getreide⸗ 
Mlarkt (Schluzbericht'). Weizen unverändert. Ro egen loko ruhig, pr. 
März 203%, pr. Mai 2090. Raps pr. Frühfahr 504, pr Herbst 444 Hl 
Rüde loto 48, pr. Mat 40, pr. Herb 451. — Wetter: Nebel. l 

Antwerpen, 22. Dezember Nachmittags 2 Ude 30 Min. Getreide» 
Markt. Weizen ſehr vubig,, däniſcher 353. Moagen un serändert, Palazer 
211. Hafer geſchäftslos. Gerſte malt, Odeſſaer 181. Vetroleum- Markt 
(Spzlußbericht). Maffinietes Type wels, Toto 47 bz, 471 B., pr. Dezember, 
pr. Januar und pr. Jebruar⸗März 47 B. Seſt. 

Paris, 22. Dezember, Nachmittags Produktenmarkt. Rüböl 
weſchend, or. Dezember 105 50, pr. Januar April 1872 106 00, pr. Mai« 
August 105, 00. Mehl ruhig, pr. Dezember 85, 00, pr. e 

eltet: 
aͤnderlick. 


nahm: 1 Mal., Portefeuille mit Ausmchme der gefegmäßig: verlängerten 
Wechſel 1876 Mig., Agnahme 14 Mill, Vorſchüſſe auf Wertbpaptere 77 Mill. 
unverändert Rotenumlauf 2304 Millionen, Zuname I Mill., Guthaben 
des Staatsſchazes 154 Mill., Abnabme 37 Mill., laufende Rechnungen der 
Privaten 2 9 Mill., Abnahme 13 Mill. Fres. 

Paris, 22. nee Nachmittags 12 Uhr 40 Min. 3 proz. Rente 56, 
00, neueſte Anleihe 91, 00, itallenlſche Rente 68, 75, Lomdarden 448, 75, 
Amerikaner = — = 

Paris, 22. Dezember, Nachmiitags 3 Uhr. Höchſter Kurs der Rente 
56, 05, niedrigſter 55, 77. — 5 1 

(Schlußkurſe.) 3 proz. Rente 55, 80. Neueſſe 5 proz. Anleihe 90, 60, 
Anleihe Morgan 500, 00. Italien. 5 proz. Rente 69, 25. do. Tabaks Opli⸗ 
gatlonen 455, 00. Oeſterreſchiſche St.-Efenbahn Aktien (geftemp.) 867, 50, 
— 1 e do. Nordweſtbahn —, — Lombardiſche Eiſenbahn 
tien 475. 


Newyork, 21. Dezember, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Hoͤchſte Not 
rungen des Goldagios 83, niedrigſte 83. Wechſel auf Lordon in Gold 
do. do. 1885 . do. neue 1094. 
do. do 1865 153 do. do. 1904 109. Erie⸗Bahn 32. Illinois 133. 
gg 20}. Mehl 6 D. 75 C. Kaiftnizies Petraleum in Newyork 224. 
do. do. Philadelphia 213. Hivannahzuder Nr. 12 92. 


ande e Aeon ustaudiſche Aonds Molden Nandegst. 472 Hm b I Operſc. Lt A 0. % 92 @ l ep Jb. —.— 
E DS H. Aklienbö 0 2 el 2 > Rordbeutihe Baut 188 K de. Lit B E 3 874 @ Berl —.— 170 8 Krug 
er Amer. Anl. 1882 6 | 978 8) O . ng 206 
Anl. ſideulſche Bank 4 101. 8 be. Lit. F. G. H 4 99 bz G Berl⸗Pated Magd. 4 2063 bz Ed} 53 
Berlin, 22. Dezember 1871. | Sinn, 10 Thlr.⸗Looſe —- 85 B Oeſtr. Kredüidank 5 185 b 197 bz G Berlin- Stein 4 155 dz 844 bz 
1 a Ital. Anleihe 5 bt n Vomm. Mitterbant 4 1124 8 973 64 Böhm, Werdau 5 / A 
ö g — Ital. Tabak⸗Obl. 6 91 bz Poſener Prov.-Bk. 4 20 etw bz St. 44290 bz Bresl. Schw. Seb. 1 11328 etw bz B 1 
Deutſche Honds. Oeſter. Pap.⸗Rente a 525 dz Be! Sank-Antbd 4 200 bz 5 » | Eöln-Minden 5 175 53 — — 
1.109 e eee ne eh. Ci. Bd. 40% 11224 b 8 ds. Lit. B. 1 12, 65 8 2 2 
Oeger. 250 fl. Pr. Obl. 4 Bi} ba Moßocker Sant 4 120] etw bz G © Gaz, Carl-Ludwig 5 100 bz 6913 bz 
Morbd. Bundes anl. 5 100 K bz do. 100fl. Reed. L. 108557 8 Sächſiſche Band 4 165 (tw bz Halle-Sorau- Gus. ö | 554 bz arſchau 90 R. 8 6 824 83 
Norbd. Bi. Bundes do. Looſe (1860) 5 | 88-4 03 Schlel. Bankverein 4 [1628 b. G 8 do. Stammprlor,. 4 | 824 vz Le 700 TJ l — — 
do. Br.r SM, 1864 — 79% ba Thüringer Bank 4 11264 6 G 6 Zöbau-Ziitau 5 84 G — 
do. Bodenkr.: . 5 905 f B Weimar. Bent 4 12 G 8 Ludwigshaf. Bb. 4 1074 & Induſtrie - Yapiere, 
Boln. 22 75 an fl. | Prz. Dur. Urt. 25/4 1124 68 — Meriiſc Ben 4 8085 . ˙ 
u. Se ag . 4 8 00, 738 In- und austandifge 81 5 K Ae Hadern, f c eee ee 
de. Part D.500R 1 10% Frioritats-Hetigalienen. de. 1862 WG. n gr h 95 6h art. Im 008 
58, do Sigu.-Pfandbr. 4 615 5 — Rapıiat de. v. Staat garant 4 9% © Magded.-Leſpsig 134207 eim of G | Gätn 8.8287 — 11508 
8 . eat 15 15 Nang Big u g 424 1 8 1 f 22 ee ar be. bo. Lit. 41021 4 © Nagdeb., „ 030 62 
. St g. 71 4% 0. m. 277 Matnreutwigsb. 4 187 b V. G. 12. 
© "is 0 nn Wr e See, © 1060 ee ee, 04 @ Beil Sheets. 00) © 
ur. Neu Schl. 3 894 bz do. Ritolal-Oblie 8 | 73 D do. II. Ser. (cono.)/4 Stargard · Poſe⸗ In Niebeähl,grärt. | 95 8 Concordia in Cöln — 555 & 
derdeſchbau⸗Obl. hi — Ruf. engl. Aul 17005 888 bz III. Ser. 3} 11 3 da. II. GW. e 97 & Lisderfchl. Jrneigb 1053 bz Magdeb ., 118 8 
erl. Stadtoblig. 5 1024 bz 2 do 7 en 881 bz do. Lit. B. 977 G Nord arf. Kar. * 734 bz Berl: Hagelverſich — 200 G 
do. 100 65 „ % Ai 116 874 B do. IV. Ser 4 92 8 Nord.⸗Arf. St.-. 5 69 da Magd. Hag. V. Ge. — 116 B 
ern 5. Stiel, Anl]5 79 55 Er 18 Bberbt Js. St. gan. vn. J 65 @ | Tpüring. Feuer, Leh. 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 — „ 9. gl. ra 3 VI. S 04 & Oberſchl. Lit. A. u. C. 270 bz u. Transp. Ball] — . 
Berliner 99 G kun Anleihe de 645. 130 8 do. Düſſeld. - Elberf. 4 ya G do. Lit. B. 1921 & Berl, Papier⸗Fabr — 90 B 
8 Pram. N 6e 27 de. II. dab n Oeß.- Zen- Staate. —. — Berlin. Aquarium — 100 G 
4 | Dieb Seb. o- bl . — = a * 2 pe Di | FR te Berl. Jentral, Heiz. — 102 @ 
10 911 6 Türkiſche Anl. 18655 | 46} b © de. (Nothbahr ) | 1024 8 de. III. 4 68K 65 8 . 1 St. Per er 6 G Sell Sue be 128% 
4 4) 985 by Write Anl. 186906 55 dz Berlin -Anbalt 1937 & Rybinsk. Bologoye 5 816 bz 8 Rechte Oder⸗Uferb. 5 105 dz Brauerei Aß rens a 5 
ee ,,,, rn ee ge || -sus 
2 2 er h —— 5 e 14 3 erl. Bockbrauerck! — 91 bz 
Peſenſche neue 4 92 b Berlin-@örliger 5 731 U StB. Lit. B. v. St.g 1 94 bz G Fri . 
| ER A oe Eu 
8; enziſche uthe eine. . Ar 3 un. b. v. St.g. 5 925 bi 
de 1 905 G — Verl. „ 1 856 bz B tar lösen t 47 25 6 RAR 55 
arm —— Na- Gern 111 220 05 6 bz G Du wi 5 x = H 8 9 — er N 4 kr Bresl. Maſch.⸗Fab 
erl. Ra . . — „gar. aincke. 0. 
100 1 8.2910 1050 bz 195 . gen 5 915 65 Warſchau-⸗ Bier 5 827 u he Fabrik Bee 
53 „Wechslerd. 40% „ eiw bz . — — — ing. 106 
% an ae ’ a AR Gem, Silber- uud Yapler-geid, | Sele Me h gab. — SE MM u @ 
8 G Ind. (Kwilecki) 5 1043 bz 1 20. 5) 5b nie 21615, Eiſenb Bedarf — 116 4 U 
; Braunſchw. Bank 1 132 b4 G Bresl.-Schw.⸗Ir. 5 920 pz kl. 92300 Frtedrichsd'or — 114 G Fonrob. Gutta r P. — — — 
Bremer Bank + 115 Cöln - Crefeld — — 5 957 b3 Gold- Kronen | Freund Maſch⸗ Fabr. — 931 8 
Coburg. Krebit⸗ Bl. 1011 bz Cela-Miad. I. Cm. 5 98 G det ei bz G Loulsder 1105 & Hannov Maſchinen 
Danziger Fri t |  — Coln-Mian.LL um. for . we] Se Soverchgng - 6.21 fabrik (Egeftorf) | 11073 5 © 
Darmftädter Kred. 4 183 by o. 1914 @; Warihan-Keseöpeliö | 842 bztl. 891 bz] Rapolepnpd’or 5 91 d ee Do 3 
Daroıfi.Betiel-Bt. be. III en A wi @ Warfacı-Wiemer 5 103. bar .03° h 38. f. Bft e again 
\ — i Em. 5 K 5 „ g. . 2. 0 and Cement. — — 
Di h Uniondb, 500 be. I. y. Em. l 1 Eifenbahn-Antien und Stamm. Bear Roten r 
Dist. meren“ Närtiih-Woiene ö e e ee ee eee 8 
Genfer Kreditbank Magdev.-Halderſt. 93 n 4 45 by Oeſterr. Banknoten | Ed4 b. Stobwaſ. Lamp.-. — 804 G 
Geraer Bag do. do. 1866/43 59 u Altong⸗Kleler 4125 bi B Ruſſiſche do. ii 827 bz Vulc. Königsberger 
Gmb, P. Schuster 4 de. do. 5 | 1024 45 ® Feat ytiadn lest | . Maſch- Geſelſch. — 943 55 
Gothaer 567 75 15 “ SAH 5 2 76 G Sa e 1414 % © Wechſel⸗Kurſe vom 22. Dezember. 
annoperſche N a ö f 154 ; — — — 
bo. II. S. a 624 fr 19 S 4 | 52 etw oz Bankdiskont 4 
do. t. I. u. II. Ser 4 555 ia gar.) 8 9258 G n 10x. . 
re 22 1 — — 
Breslau - Warſchau 


774 65 
in Poſen. 


0.5 2M. 3 
Hamb, 300 Mk. 8 T. A| 
89. Bar 2 


do. Petoritäten 252, 00. Türten de 1865 50, 65. do. de 
1869 289 00. 6proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 107, 61. Goldagio 8 j 


